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Die Bücher der „Philosophischen Bibli-
othek“ des Meiner Verlags präsentieren 
die Hauptwerke der Philosophie als ewig-
grüne Wiese der Vernunft. Eine Wiese, die 
Autoren wie Ludwig Marcuse, Luciano de 
Crescenzo, Jostein Gaarder, Rüdiger Sa-
franski oder zuletzt Richard David Precht 
schon häufiger gemäht haben. Dann haben 
sie ihre Schober angelegt und verfütterten 
das getrocknete Heu portionsweise an die 
Wiederkäuer. So erscheint uns die Philoso-
phie dann überaus verdaulich. Aber ist sie, 
im Text der „Philosophischen Bibliothek“ 
genossen, wirklich so unverdaulich, wie die 
vermittelnden Texte von Marcuse bis Precht 
es nahezulegen scheinen? Ist Philosophie 
etwa handlich? Das Format der Reihe des 
Meiner Verlags scheint genau dies mit 12,2 
x 19 cm nahezulegen. Ist Philosophie etwa 
übersichtlich? Folgt man dem Satzspiegel 
von 8,6 x 15,1 cm, dann ja. 

Philosophie ist sogar gut lesbar, in der 
Schrift Minion Pro mit 10,25/11,75 pt. 
Und sie, deren Texte seit Jahrhunderten 
überliefert sind, gedruckt auf 80g Alster 
gelblichweißen Werkdruckpapier, blendet 
nicht. Die Blender publizieren anderswo.

Oben links steht der Reihentitel, unten 
links der Verlagsname, in weißer Schrift, 
oder es wurde, so legt es die geringe 
Schriftgröße nahe, die grüne Farbe zu-
rückgenommen. 

So tief und ganz grün diese Reihe ist, 
Blümchen gibt es hier keine. Das Florilegi-

um, die Sammlung bedeutender Textstellen, 
die manchmal ein ganzes Buch erschließen, 
muss man sich schon selbst anlegen.

Rechts auf dem Umschlag das Logo 
der Reihe, P und B der „Philosophischen 
Bibliothek“ zu Quadraten stilisiert, von 
denen das eine unausgefüllt bleibt. Erfül-
lung wird hier nicht versprochen.  

Die tägliche Portion Heu, die uns die phi-
losophischen Schriftsteller von Marcuse bis 
Precht zurechtbinden, mag zureichend und 
verdaulich sein, eben für den Tag. Es käme 
aber auf den Versuch an, einmal selbst auf 
die Wiese zu kommen, die sie so erfolgreich 
bewirtschaften – womit die Ho�nung aus-
gedrückt sei, dass sie es getan haben. 

Die „Philosophische Bibliothek“ ist die 
grüne Weide, die die eigentliche kulturel-
le Allmende ist. Es ist doch auch einmal 
ein Vorteil, sich einzulassen auf substan-
zielle Texte, die gründlich studiert sein 
wollen. 

Das ist dann die eigentliche Lebendig-
keit der Kultur, nicht dass sie unbedingt 
verständlich ist, sondern dass sie die Mög-
lichkeit des Scheiterns niemals ausschließt 

– auch als Scheitern am Text. Der Anfang 
des Denkens, dem sich die Philosophie 
widmet, beginnt grün und gründlich.

Michael Schikowskis Reihe „Wie Bücher 
wirken“ ist hier nachzulesen: www.immer-
schoen-sachlich.de/wie-buecher-wirken/

Wie Bücher wirken

Grün und gründlich - Meiner

Ewiggrüne Wiese:  
Bücher aus der „Philosophischen Bibliothek“ 

des Meiner Verlags
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